
Es ist nicht leicht für die Bauherren des Parkcaf6s.....

Jetzl sor$ten Grüne für
vorläufigfen Baustopp!
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Unterstützt durch den Maurer
Geschäftsleuteverein,
gefördert vom WWFF.

Gomputerkurse in
der Anton Krieger
Gasse 25!
Wollen Sie noch rasch vor
Weihnachten einen Computerkurs
besuchen? Egal, ob Anfänger oder

Fortgeschrittener. beim Liesinger
Schulverein bekommen Sie Ihr
maßgeschneidertes Kursangebot.

Wir stellen individuelle Kurse für
Kleingruppen zusammen.

Rufen Sie uns einfach an: sobald

sich mindestens zwei weitere
Teilnehmer für den selben Kurs
interessieren, rufen wir Sie zurück
und vereinbaren einen Kurslermin
Freitag Nachmittag im Zeitraum
zwischen 14 und 16 Uhr. Bei uns

können Sie auch alle Module für
den Europäischen

Computerführerschein ablegen.

Nähere lnformationen erhalten
Sie unter Tel. 888 09 83,

Fax 888 09 83 22,

E-Mail liesing@liesing.at

.JetzI ist er endlich da: Der Maurer Kalender um 7 Euro bei Papieruvaren Jagsch,
Geßlg. 1, Parkdrogerie Schlesinger, Geßlg. 9 und Textilwaren Buberl, Geßlg. 19.
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Mauer in alten Ansichl ffi
cewidrnet vom verein der 
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Geschäftsleute von Mauer MAUER

Endlich! Das neue
"Kakadu" wurde am 6.
Oktober um 11 Uhr feier-
lich eröffnet. Walter Safer
zapfte mit Hilfe seiner
Frau lsi das Bierfass an

und präsentierte den

unglaublich zahireich
erschienen Gästen sein
neues Lokal in der
Johann Teufel Gasse 13,
das ein wahres
Schmuckstück wurde und

eine echte Bereicherung
für die Maurer
Lokalszene darstellt.

Unten sehen Sie noch
einen kleinen Bilderbogen
von der Eröffnung, auf
Seite 8 lesen Sie einen
ausführlichen Berichtl

Was ist den Grünen da eingefallen?
Buchstäblich jedes Kind kennt schon die Problematik: Parkplätze sind

in Mauer zeitweise echte Mangetware. Da müssen die Eltern olt schon

lange kreisen. bis sie in der Geßlgasse einkaufen gehen können...

Sobald im Parkcaf6 ein Restaurant mit 300 Sitzplätzen entsteht, wird
sich diese Situation noch verschlimmem. Deshalb haben die Bauherren
vorgesorgt r"rnd den Bau einer Tiefgarage beantragt. Das wurde auch im
Bezirksrat besprochen und von SPÖ, ÖVP und FPÖ gutgeheißen.

Dennoch haben die Grünen Bezirkspolitiker - offensichtlich aus reiner
Freude am Aktionismus - Journalisten zum Baubeginn der Tiefgarage
geholt und konnten sogar einen Baustopp durchsetzen, da eine schon in
Aussicht gestellte Bewilligtrng noch nicht arlsgestellt war.

So ergab sich für die Bauherren gerade vor einem baid möglichen
Wintereinbruch wieder einmal eine schmerzliche, von außen aufge-

zwungene Bauverzögerung.

Sinn macht die ganze Sache nicht, da die Bewilligung für die

Tiefgarage eine reine Formsache ist (alle dafür notwendigen
Genehmigungen wurden bereits erteilt. es ist lediglich eine

Abstimmung im Gemeinderat noch erforderlich). So stellt sich die

Frage: cui bono? Den vielen Maurerinnen und Maurern. die sich schon

lange auf ein revitalisiertes Parkcafd freuen, nicht. Den Geschäfts-

Ieuten, die ein Ende der Baustelle herbeisehnen, bestimmt auch nicht.
Und ich wage es zu behaupten: den Liesinger Grünen wird dasjetzt
vor denWahlen auch nicht gerade nützenl Norbert Netsch



Kleinigkeiten, die große Freude bereiten!
Jeder überlegt, welches Geschenk

denn unseren Allerliebsten eine

Freude bereitet.

Bei uns gibt es auch viele kleine

und nicht zu kostspielige Dinge,

die man sogar zwischendurch
schenken könnte. Angefangen bei

wunderschönen Brillenetuis von

dezenten bis ganz knallig bunten

Farben, bis hin zu Metall und

Lederetuis. Natürlich gibt es auch

für Kids eine große Auswahl.

Eher für Damen gibt es jetzt ganz

neue Brillenketten in gold oder sil-

berfarben, und für diejenigen die

Gold und Silberschmuck tragen

sogar dualfärbige Ketten. Auch
mit Strass, oder aus ganz tollen

Hommaterialien.
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Den eigenen Tod , den stirbt
man nur - doch mit dem Tod
der anderen muss man leben!

Der Monat November kommt
und mit ihm das Ritual des all-
j Zihrlichen Pfl ichtfriedhofbesuchs
zu Allerheiligen. Ja freilich
kommt der Kranz mit den gelben

Chrysanthemen auf Onkels Grab,
so war es immer Brauch bei uns.

Und trotzdem : ein bisschen ist
alles doch anders geworden.

Damals, als Kinder, begleiteten
wir Onkel und Tante stundenlang
bergauf und bergab über die
Friedhofswege. An den Füßen
hatten wir keine Pelzschuhe, die
Zehen froren und vielleicht war
das Schuhwerk auch zu klein.
Viele Leute wurden begrüßt, vie-
le Gräber besucht - und alle
Personen und Namen waren mir
fremd. Ich hatte auch niemanden
persönlich gekannt. der hier seine

letzte Ruhestätte gefunden hatte.
Im großen und ganzen eine
unliebsame Erinnerung.

Heute gehe ich öfters, und vor
allem freiwillig, auf den Maurer
Friedhof. Er ist für mich eine Ort
der Stille. des Friedens. Viele alte
Gruften und Gräber, verschieden
gestaltete Mausoleen und ein
dazwischen befindlicher bunter
Baumbestand machen ihn zu
einem absolut schönen Friedhof.
Er ist Nistplatz für eine reiche
Vogelwelt; Buntspechte klopfen
und Eichkatzerln laufen einem
über den Weg. Auch die Namen
auf den Granitsteinen sind mir
nicht mehr fremd, mit vielen ist
die Geschichte Mauers ver-
knüpft, mit anderen verbinden
sich Bilder schwerer
Schicksalsschläge und unend-
lichen Leidens.

Noch Abschied nehmen können
ist ein Geschenk. Abschied neh-
men müssen löst bei uns Men-
schen oft die unterschiedlichsten

Gedanken
von

Christl Ayad

Reaktionen aus: Schock,
Lähmung, Protest, Geschäftig-
keit, Trauer, Demut oder
Verzweiflung... Viele Fragen be-
drängen oft trauemde Besucher:
Fragen der praktischen Existenz,
des Glaubens, der Ratlosigkeit
sowie oft auch der quälenden
Schuld. Was alles ist man dem
Verstorbenen schuldig geblie-
ben? Wie kann man Versäumtes
wieder gut machen? Warum traf
es gerade mich? Und auf viele
Fragen gibt es keine Antworten.

Wenn ich so die Reihen durch-
wandere kommen mir viele
Gedanken, manchmal bleibe ich
an Außerlichkeiten hängen und
lrage mich: Warum hat man in
der Friedensstraße dem Zaun ent-
lang keine Zypressen oder Eiben
gepflanzt? - man hat ja den

Eindruck der Autobus selbst fährt
über die neuen Gräber! Warum
erneuert man nicht alte, zerfran-
ste Thujen (selbst wenn unter
Baumschutz) durch neue, gesun-

de Bäume? Warum sind manche

alte Gruften mit den hohen
schmiedeeisernen Gittern dem
Verfall preisgegeben? Interessiert
sich niemand für sie, die gerade

den Reiz eines alten Friedhofs
ausmachen? Könnte man nicht
am ursprünglichen Familiengrab
der Pasqualati - Osterberg die
Inschrift nachziehen? Dies ist
nämlich die Grabstätte der
Wiederbeerdigten des alten
Friedhofs an der Speisingerstraße
und der beim Kirchenneubau
Enterdigten. Mit Freude habe ich
auch festgestellt, dass die Wege

zwischen den Wiesengräbern
begehbarer gemacht werden. Die
MA 43 bemüht sich.

Ein Besuch am Maurer Friedhof
ist oft ein wichtiger Schritt bei
der Verarbeitung von Trauer: ein
Baustein beim Versuch, den Tod

begreifen zu lernen. Mir ist er
Heimat geworden.

Für Kontaktlinsenträger gibt es

jetzt neue Behälter mit verschie-

densten bunten und Iustigen

Motiven. Ob Pianist, Tierlieb-
haber, oder Obsttiger, fürjeden ist
etwas dabei. Bei iedem Kontakt-

linsenbehälter ist auch ein Spiegel

inkludiert, damit auch nichts mehr

schief gehen kann.

Und auch für diejenigen, wo noch

ein Sauger Platz haben sollte, gibt

es etwas passendes.

Unsere Auswahl ist noch nicht zu

Ende, denn Sie finden bei uns

noch Lupen, Wettergeräte,
Kompasse, Feldstecher, Schritt-
zähler,... und noch vieles mehr!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lassen Sie Altes restaurieren...
Egal, ob Möbel, Bilder oder Spiegel. So mancher Schatz befindet sich

womöglich in Ihrem Besitz und könnte durch eine fachkundige

Restaurierung in altem Glanz erstrahlen.

Unverbindlicher und kostenloser Kundenbesuch.

Wir vergolden auch Grabinschriftenl
Falls die Schrift auf einem Grabstein bereits verblasst ist, sorgen wir
wieder für neuen, goldenen Glanz.

Fa. Pfaffenbichler. Havmogasse 96A. 1230 Wien. Tbl. 889 38 83
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Parkcaf6 in der Zielseraden
Pächter wird die Brau Union; es kommt ein gehobenes Bierlokal
mit Ganztagsgastronomie (Frühstück, Caf6 mit Zeitungen usw.)
und in den oberen Stockwerken ein 4-Sterne-Hotel mit 15

Zimmern. Eröffnung bereits im kommenden März!

Vermutlich ist nicht ein-
mal den Grünen klar,
was sie mit ihrem
Flugblatt vor einigen
Wochen bezweckten,
auf dem einfach die
Unwahrheit verbreitet
wurde. Sie schrieben,
dass kein Baum-
fällungsbescheid z..tr

Errichtung der Tief-
garage neben dem
Parkcafd vorliege, tat-
sächlich hat der
Bauherr einen Bescheid

datiert mit 1. Oktober.

Sie schrieben, dass es noch keine
gültige Flächenwidmung gäbe,

tatsächlich wurde bereits im
September in den entsprechenden
Ausschüssen alles geklärt und nur
durch einen noch nicht näher
geklärten Vorfall kam es im
September im Gemeinderat nicht
mehr zu der Abstimmung, die
lediglich eine reine Formsache ist
und am 29. Oktober nachgeholt
werden soll.
In reißerischer Manier wird der

Bauherr nahezu kriminalisiert, ein
Mann, der sich um Mauer
besonders verdient gemacht hat,

da ohne seine Hilfe das Parkcafd

vermutlich noch heute eine Ruine
wäre.
Weiters schreiben die Grünen,
dass der Ölzelpark durch die
Tiefgarage "zerstört" werde und
die Vorgangsweise der
Bezirksvertretung tSPÖ. ÖVP.

FPÖ) "bedenklich" sei, da die
Tiefgarage "durchgepeitscht"
worden sei. Die Grünen wollen
noch die Meinung der
Bevölkerung dazu hören. Das

sollten sie lieber bleiben lassen,

da die überwiegende Mehrheit
nach allen Rückmeldungungen,
die wir bisher bekommen haben,
für die Errichtung einer
Tiefgarage neben dem Parkcafd
ist.

Die Revitalisierung wird nun flott
vorangetrieben. Die Tielgarage
soll innerhalb von zwei Monaten
fertig sein und der Glaszubau

wird - das ist besonders erfreulich
- von der Mauret Firma LAWI
errichtet, wobei auch am Glas
historische Malereien entspre-
chend den Vorlagen des

Urzustandes des Hauses vorgese-
hen sind.

Zum Erscheinungstermin der Zeitung wird
schon ein Teil der neuen Fassade sichtbar
sein.

len, Entscheidungen zu treffen.
Dieses provokative Bewusst-
machen eigener Entscheidungs-
freiräume ist einem therapeuti-
schen Akt ähnlich.
Die sogenannten "Kritikbilder"
üben vor allem am Kunstbetrieb
Kritik, wo Kritiker, Kuratoren
und Ausstellungsmacher oft mehr
Raum finden als die Kunst-
schaffenden selbst.

Ein Lieblingszitat von Michael
Endlicher lautet: "Das Bild hat
immer das letzte Wort." Davon
können Sie sich bei einem Besuch
der Ausstellung überzeugen, wo
Sie übrigens die ausgestellten
Bilder auch erwerben können.

Kunstraum David, Jagdschloßg.

6, bis 21.1 1. jeden Do. von 17-19.

Ehrung für
Dr. Josef Schoiswohl
In Würdigung der Verdienste, die
sich der spätere Bischof der
Diözese Graz-Seckau in den

schweren Jahren 7942 bis 1949

als Pfarrer von Mauer erworben
hat, beschloss der Gemeinderat
der Stadt Wien, die Grünflache
bei der Kreuzung Anton Krieger-
Gasse - Silvester Früchtl-Gasse

,,Dr. Josef Schoiswohl-Park" zu

benennen. Die feierliche
Enthüllung der Gedenktafel wur-
de am Sonntag, dem 13. Oktober
2002von Herr BV M. Wurm vor-
genommen, die Festansprache
hielt Prälat Dr. Rudolf
Schwarzenberger.

..'.,:,.,::.::.:....:l Und KidS

Di.-Do. 8.30-18, Fr. 8-18, Sa. 7.30-12

Speisingerstr. 197 Tel. 887 37 55

I h r Keralog ie-Spezial ist

,ßor//oo//orryc?z,.Zauer
lnh. Peter Moser

L238 Wien, Geßlgasse 8a
Tel: 887 26 74 Bestellfax 887 26 70

LESETIPPS:

-o G. Nabb: Meine Reisen in die Vergangenheit

.o Lily Brett: Alles halb so schlimm!

.c H. Mankell: Die Rückkehr des Tanzlehrers

.+ Mc Ewan:Abbitte

-o M. Suter: Business Class ll

.+ G. Roth: Der Strom

.o A. Sigmund: Die Frauen der Nazis lll

.o U. Widmer: Das Geld, die Arbeit, die Angst, das Glück

.o Vermeulen: Der Garten der Lüste

.o H. Scharsach: Rückwärts nach rechts/Europas

Populisten

.+ Walden-Peres: Die Sprache des Friedens

Öffnungszeiten: Mo-Fl 9-18 Uhr, Sa 9-17 Uhr.

AIte Gomputer
gesucht!
Für die Computerwerkstatt rn

der Anton Krieger Gasse.

Schülerlnnen richten die
Computer wieder her - soweit
möglich - und sie können als
Übungsserver oder
Klassengeräte noch eingesetzt
werden.
Falls Sie Ihren Computer (ab

Pentium) oder Ihren Monitor
(ab 11 Zoll) loswerden wollen,
rufen Sie Tel. 888 09 83,

Faxen Sie 888 09 83 DW 22
oder senden Sie eine E-Mail an

liesing@liesing.at

Ausstellung in Hietzing
Im Kunstraum Dr. David, nahe

Mauer in der Jagdschloßgasse 6,

ist bis 21. November jeden

Donnerstag von 17-19 Uhr eine

Ausstellung des in Mauer aufge-

wachsenen Künstlers Mag.
Michael Endlicher zu sehen.

Auf den Exponaten werden
Schriften mit Hintergründen zu

plakative Botschaften kombiniert.
Dem Betrachter wird somit nahe-
gelegt, sich selbst Fragen zu stel-



VICO wurde 1998 mit Sitz in Mauer von llenrike Grebner
gegründet. Sie wotlte damit ein Problembewusstsein für die

Situation und Nöte der Studenten schaffen.
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Maurer Verein für iunge Künstler Fotostudio
Monika Klinger

KUNSTFOTOGRAFIE
über "meine" künstlerische
Fotografie

"ein Bild? sagt mehr als tausend
Worte" (chin. Sprichwort)
Über Fotografie zu schreiben, ist
eigentlich ein Widerspruch in
sich. Denn es sind die Bilder, die
wichtig sind und nicht die Worte,
die sie beschreiben. Seit ein paar

Jahren führe ich, neben meinem
Iangjährigen Portraitstudio. eine
kleine Galerie für Kunst-
fotografie, in der ich hauptsäch-
lich meine eigenen Bilder aus-

stelle. Es sind vor allem
Fotografien. die aus der Intuition
entstanden sind, "fotograflsche
Methaphern", die Einblick in
meine Gedankenwelt geben. Um
sie zu "verstehen", benötigt der
Betrachter keine Theorien. Er
braucht weder von Fotografie
noch von Kunst etwas zu wissen.
Es gibt verschiedene Arten der
Fotografie. Eine konzeptionelle
und eine Intuitive. Die konzeptio-
nelle wird rational, im Kopf, vor
der Ausführung überlegt. Somit
spricht solch ein Bild in erster

Linie das Rationale im
Menschen, den Intellekt, an.

Alles an diesem Bild ist in Worte
fassbar und logisch begründbar.
Bei einem intuitiv entstandenen
Bild ist es anders. Der Verstand
wird weder beim Entstehen noch
beim Verstehen eingesetztl - ja,
häufig behindert er beides.
Obwohl das Medium Fotografie
an der Oberfläche arbeitet, versu-
che ich mit meinen Kunstbildern
in die Tiefe des "großen Raumes"
zu gelangen, in dem Innen und
Außen zu einem Bild verschmel-
zen. Die Bilder "leben" und dem-
entsprechend beleben sie auch
die Räume, in denen sie sich
befinden. Bei einem Besuch bei
mir in der Galerie können sie sich
selbst von der Wirkung überzeu-
gen.

Auf Ihr Kommen in die Galerie
(nach telefonischer Verein-
barung) freut sich Ihre

Monika Klinger
Galerie u. Fotostudio
Anton Krieger- Gasse 75

Tel.+ Fax 888 48 86

klinger-photoart @ nextra. at

Kinderreiche Familie

sucht

Grundstück odel Haus

in Mauer.

Tel= O676/7O73L82

Vielen Dank

fur Informationen!
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LERNTECHNIKKURS
Ziel dieses Kurses ist es, mit den richtigen
Methoden und der richtigen Einstellung zu
leichterem und effizienterem Lernen zu
gelangen. Die Themen Arbeitsplatz-
gestaltung, Zeitmanagement, Feststellung
des Lerntyps bzw. passender Lerntechniken,
Lerngymnastik, Entspannungstechniken
und Ernfirung werden behandelt.
9-l2lahre: 4., 11., 18., 25. November, 2. u.
9. Dezember 2002, 16-18 Uhr
(12 Einheiten ä 50 Min.), Kosten: EUR
120,--
ab 13 Jahre: 29. November und 6.
Dezember 2002, 14-18 Uhr (8 Einheiten ä

50 Min.),
Kosten: EUR 100,-- Alle Kosten inklusive
Unterrichtsmaterialien.

Falls Sie weitere Informationen wünschen
bzw. sich zu einem der Kurse anmelden
möchten, rufen Sie bitte an (Di, Mi, Do vor-
mittags), faxen Sie (Tel./Fax 886 24 5l)oder
senden Sie eine E-Mail wundsam@lie-
sing.at

Motivation zu diesem Schritt
Zweck des Yereins

VICO gibt jungen, unbekannten

Studenten und Absolventen der

Musiklehranstalten, die begabt
und förderungswürdig sind, die

Möglichkeit, vor einem interes-

sierten Publikum aufzutreten und
ihr Können nt zergen.

VICO präsentiefi heute Künstler
von morgen.
VICO definiert sich als

Probebühne für Studenten und
Absolventen.

YICO's Vereinsvorstand

besteht aus Freunden der
Gemeinde am Georgenberg, die
alle ehrenamtlich u. unentgeltlich
arbeiten.

Was haben wir bisher gearbei-

tet?

Gewinnung von etwa 30

Mitgliedern, einigen Gönnern und
mehreren Sponsoren für unsere

Veranstaltungen und unser
Werbematerial.
Aufbau von Kontakten und
Bildung eines Netzwerkes.

6 Veranstaltungen:

Gesangsabend im Alten Rathaus.

Violineabend bei Fa. Bösendorfer.

Kirchenmusik in der Ruprechts-

kirche.
Solokonzertgitarreabend im Haus

der Industrie.
Kurzoper im Haus der Musik.
Festkonzert mit den Preisträgenr

des ,,FORUM Gitarre Wien"
2001 im Haus der Industrie.
Weitervermittlung von Künstlern
an Firmen und andere

Organisationen
Hilfestellung für Studenten bei
Bedarf

Wir sind sehr interessiert, neue

Mitglieder und Gönner für unse-

ren Verein zu gewinnen. Da wir
unsere Veranstaltungen nicht
kostendeckend finanzieren kön-
nen, suchen wir auch Firmen, die

als Sponsoren auftreten möchten.

Herzliche Binladung zu
unserem nächsten Kon-
zert
Termin: Freitag, 8. 11.2002,

19 Uhr

Ort: Hietzinger Bezirksmuseum
Am Platz 2, 1130 Wien

Titel:..Alte Musik - jung präsen-

tierl" (Barockmusik, vokal und
instrumental) ARMIN GRA-
MER. Countertenor mit
Begleitung.

Unterstützen Sie unsere

Veranstaltung mit Ihrem Besuch

und genießen Sie ein interessan-

tes Musikerlebnis.

Kontaktperson: Henrike M.
Grebner

Reservierungen unter:

Tel/FAX: 803 88 80

IMPRESSUM Hg, Eigent., Verl.: Liesinger
Schulverein. Anton Krieger G. 25,l230Wien

888 09 83, Fax DW 22, E-Mail:
liesing@liesing.at, www.liesing.at Das nächste
Heft erscheint Ende Nov. Red.schluss: 4.11.02

HARA I SHIATSU
SHIATSU ist eine traditionelle japanische Heil-
methode. "SHl" steht für Finger, "ATSU" be-
deutet Druck. Bei der SHIATSU-Behandlung
wird mit Finger, Handballen, Ellbogen und auch
mit den Füßen Druck auf bestimmte Körperstel-
len ausgeübt. Das Ziel von SHIATSU ist das
ungehinderte Fließen von Energie zu ermögli-
chen. Die natürlichen Selbstheilungskräfte, die
in jedem von uns stecken, werden stimuliert,
Blockaden und Stauungen lösen sich auf.

SHIATSU wirkt erfolgreich bei:
. Kopfschmezen & Migräne
o Rückenschmezen
. Schulter- u. Nackenverspannungen
. Verdauungsprobleme
. Schlafstörungen
. Depressionen
. Stressabbau
r Rehabilitation
. Menstruations- u. Wechselbeschwerden

Marianne Ohrenstein
Anton Krieger Gasse 125
1238 Wien
Tel: 888 21 83
Mobil: 0676-598 15 63
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GEORGENBERG AKTIV

Buenas tardes "Movida Bolivia"
ein Bericht von Angela Puspök

Eigentlich mache ich nur einen
Besuch bei einem Freund. Aber
so ganz gewöhnlich ist dieser
Besuch nicht. Außer einer
Fahrkarte brauche ich zahlreiche
Impfungen u. Gastgeschenke, die
aus Multivitamintabletten, Ver-
bandsalben und Buntstiften beste-
hen. Die Reise geht nachLaPaz,
eigentlich in die arme Schwes-
ternstadt El Alto. Armut, Mü11,

Korruption und fehlende Pers-
pektiven bestimmen das Bild die-
ser Stadt. Viele Kinder geraten in
diesem Umfeld in den Sog von
Alkohol und Kriminalität. Mein
Freund, Pfarrer Lutz Hübner
SDB. mit dem ich über einige
Jahre im Jugendhaus der Caritas
in Wien zusammengearbeitet
habe, beueut dort seit etwa zwei
Jahren im Projekt "Movida
Bolivia" Kinder und Jugend-
liche, die zum Teil, oder ganz auf
der Straße leben. So ganz neben-
bei lührt er noch eine eigene
Pfarrei. Die Gemeinde am
Georgenberg unterstützt das

Projekt von Pater Lutz, mit dem
wir regelmäßig persönliche
Kontakte pflegen. Im Juli dieses

Jahres hat er mit uns am
Georgenberg eine bewegende
Messe gefeiert.

Um den Absturz in die
Drogensucht zi verhindern,
betreut das Projekt "Movida
Bolivia" ca. 250 Lustrabotas
(Schuhputzer) in El Alto. Diese
werden in einem Sparprogramm
animiert, für ihre Ausbildung,
ihre Gesundheit oder ihre Träume
einen Teil des hartverdienten
Geldes zurückzulegen. Daneben
sorgt das Projekt für ihre
Schulintegration, organisiert Fes-
te u. Sportveranstaltungen, hilft
bei Problemen mit ihrer
Arbeitsausrüstung und unterhäIt
Kontakt zu ihren Familien.
Außerdem sucht das Projekt

"Movida Bolivia" gefährdete
Jugendliche auf ihren Ver-
sammlungsplätzen atf , heilt kör-
perliche u. seelische Wunden und
versucht, ihnen alternative Le-
bensperspektiven aufzuzeigen. In
Zusammenarbeit mit anderen
Projekten der Rehabilitation,
kann für jeden aussteigewilligen
Jugendlichen eine optimale
Lösung gefunden werden.
Um einen Eindruck von der
Arbeit von Pater Lttz zu geben,
zitiere ich aus Dankbriefen die
unse.re Gemeinde alle zwei
Monate erhält:
"Liebe Freunde und Wohltäter,
Trotz allem haben wir unser
Programm auf der Straße nicht
vernachlässigt. Dank eines wun-
derbaren Teams mit hoher
Einsatzbereitschaft! 250 Lustra-
botas sind im Programm und spa-

ren für ihre Zukunft. Viele gehen
wieder zur Schule - sie haben
gestrahlt an ihrem ersten
Schultag. 60 drogensüchtige
Jugendliche stehen im täglichen
Kontakt auf der Straße und in der
Notschlafstelle in enger Be-
ziehung zu uns. Die Pfarrei
"Amor de Dios" mit dem Projekt
MOVIDA BOLIVIA ist ein
Bahnhof des Heiligen Geistes
geworden! Ein Kommen und
Gehen von morgens um 7 Uhr bis
Mitternacht. Ein Plausch, eine
Tasse Tee, ein Kickerspiel,
Wunden zu verbinden, Tränen zu
trocknen, Segnen und ein kleines
Gebet sprechen... Wir haben jetzt
das Vertrauen der Jungen vollends
gewonnen. und dürfen sie jetzt
nicht enttäuschen.
Wir sind glücklich und stellen uns
den Herausforderungen - dank
Eurer Hilfe. Pater Lutz Hübner"

Eine Aktion der Wirtschaftskammer
Wien mit Unterstützung des

Wr. Wi rtschaftsförderu ngsfonds

TV. & VIDEOTECHNIK KASPER
SATELLITENANLAGEN

ISDN TELEFONANLAGEN
COMPUTER . NETZWERKTECHNIK

FERNSEHSERVICE

Fernsehgeräte aller Marken und Typen werden
in unserer hauseigenen Werkstätte von uns

repariert. Die Geräte werden bei Bedarf von uns
abgeholt und nach erfolgter Reparatur

wieder zugestellt.

Für diese Produkte halten wir für Sie geschultes
Fachpersonal bereit.

Es würde uns freuen, ein für Sie nach lhren
Wünschen entsprechendes Angebot erstellen zu

düden und freuen uns auf lhren Anruf.

L238 Wien Endresstrasse 71
Tel. 0V886 23 41 Mobil O664/fr25 L4 44 Fax 0L/886 23 41-

FUSSPFLEGE
am Hauptplatz

Yom Erben kriegt man keine
Blasen... oder was da nicht
juckt?

Fast räglich bekommen wir in
dieser Jahreszeit zu hören: Meine
Omi hatte das und die Mutti
auch, leider habe ich das geerbt".

Die Rede ist dann fast immer
vom Hallux Valgus, im Volks-
mund auch Frostbeule oder
Ballenzehe genannt es handelt
sich dabei um eine Fehlstellung
der Großzehe mit Abweichung
Richtung Außenfuß. Die Defor-
mität (Fehlstellung) ist fast
immer durch eigene Fehl-
belastung erworben: bei Spreiz-.
Knick- und Plattfuß, zu engem
Schuhwerk, anlagenbedingter
Bänderschwäche, Fehlfunktion
von Muskeln, nach Traumen,
begleitend auch bei Arthrosen
oder bei Nervenerkrankungen,
Diabetes oder Durchblutungs-
störungen. Aulgrund der Ande-
rung der Gelenksmechanik
kommt es zu einer Art Ver-
schlechterungsspirale: die dau-
emde Fehlstellung versteift das

Grundgelenk und die Gelenks-

kapsel, Muskeln und Sehnen ver-
kürzen sich dadurch. Störend bei
dieser Fußerkrankung sind häu-
fig die Verschlechterung der
Achsenfehlstellung, Schuhpro-
bleme mit Druckschmerz, Be-
lastungsschmerzen nach länge-
rem Stehen und Gehen mit
Funktionseinschränkung, Ver-
minderung der Gehleistung,
Neigung zü Blasen und
Entzündungen im Großzehen-
grundgelenk und nicht zu verges-
sen ästhetische Faktoren. Je nach
Ausprägung sind die in erster
Linie folgende Thera-
piemöglichkeiten nötig: Korrek-
tur der Fehlstellung, Schmerzre-
duktion; Funktionsgewinn und
eine verbesserte Asthetik. Nicht
immer muss es sofort der Weg
zum Chirurgen sein, besuchen
Sie uns und reden wir einmal dar-
über dazu lädt sie ein...

,fur.*',{.)nl,,uL
und ihr Team

23, Maurer Hauptplatz 2
Tel.+Fax: 88 73 73 O

Ohne kochen - zuhause essenl

Zustelldienst: Tel. 79 74O / 3504

Wir bringen * Wir verwöhnen:
das Essen: §. . , .. Singles und

nach Hause. ", ltü,lrulenW$ Famiiien.
insBüro, WKinderund
in den Betrieb - Pensionisten.
fürjeden Tag! Bald auch Sie?



Maurer Weinfreunde ffim
Weinbau in Wien

Der Weinbau im Wiener Raum

kann auf tiefreichende histori-
sche Wurzeln verweisen.
Funde belegen, dass bereits die

um 750 v. Chr. hier
Ansässigen Wein pflanzten,
und dass danach die Kelten um
400 v. Chr. in dieser Gegend

Weinbau betrieben.

Die Römer setzten diese Art
der Bodennutzung fort, bis
Kaiser Domitian im 1. Jh. n.

Chr. ein "Aussetzverbot" für
die Provinzen erließ, um den

römischen Weinbau vor
Billigimporten z\ schützen.

Kaiser Probus (276-282) hob
gegen Ende des 3.

Jahrhunderts dieses Verbot auf,

worauf der kultivierte Weinbau

in der Gegend um das damali-
ge Vindobona wieder aufblü-
hen konnte. Er selbst 1ieß im
Wiener Raum Weingärten
anlegen und veranlasste die

Veredelung der vorhandenen

Traubensorten. An diese

Tatsachen soll die Probusgasse

in Wien-Heiligenstadt erin-
nern.

Im 14. Jh. erließ Albrecht II.
ein Tavernenrecht für die mit-
telalterliche Stadt, die sich zu
jerrcr Zett über den Bereich
innerhalb der heutigen

Ringstraße erstreckte.

Am 17. August 1784 verordne-

te Kaiser Josef II.: "Wir geben

jedem die Freiheit, die von ihm
selbst erzeugten Lebensmittel,
Wein, Obstmost... zu verkau-

fen und auszuschenken."

Damit war der Grundstein für
den Wiener Heurigen gelegt.

Heute ist Wien die einzige
Millionenstadt der Welt mit
nennenswertem Weinbau (ca.

700 Hektar).

In einigen Randbereichen der

Stadt (Bisamberg, Nußdorf,
Laaerbergund natürlich Mau-
er) wird Wein angebaut. 807o

der Ernte wird in familiären
Weinhauerbetrieben, dem als

Buschenschank bezeichneten

echten Heurigenlokalen, an

Gäste ausgeschenkt. Die
Bezeichnung Buschenschank
leitet sich vom grünen Föhren-

. Tannen- oder Fichtenbuschen

ab. der über dem Eingang
angebracht ist und mit
Symbolen aus Metall. wie sie

mitunter von Gastgewerbebe-
trieben verwendet werden,
nicht verwechselt werden darf.

Zu jener Zeit. in der ein

Weinbauer seinen selbst
erzeugten Wein ausschenkt,
hängt als Hinweis dieser grüne

Buschen über dem Eingang,

woher die Bezeichnung "ausg'-

steckt" rührt. An zentralen
Punkten der Wiener
Weinbauorte stehen Tafeln mit
dem Titel "Ausg'steckt is", die

über die gerade offenen
Buschenschankbetriebe infor-
mieren.

In dieser ZeiI öffnen

Buschenschänken üblicher-
weise zwischen 16 Uhr wd24
Uhr. Zt allen Wiener
Heurigenorten gibt es

Verbindungen mit öffentlichen
Verkehrsmitteln.

Während die Magistratsab-
teilung 40 - Technische

Grundstücksangelegenheiten
das so genannte Rebflächen-

verzeichnis als Verzeichnis
aller Anbauflächen führt, ist
das Wiener Marktamt für die

Führung des Kataloges aller
Wiener Weinbaubetriebe zu-

ständig. In diesem Ztsam-
menhang erfolgt auch die jähr-

liche Erfassung der Weinernte.

Selbstverständlich ist das

Marktamt im Sinne seiner

Aufsichtsaufgaben auch für
die Kontrolle der Buschen-
schankbetriebe zuständi g.

ht t p : //www. w i e n. gv. at/ma 5 9 /de

z2/m59wein.htm
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§PLATU

UJn
5chniLt

EDLMOSBR
Maurer Lange G.123 gt. L4.30-24 uhr
Tel.: 889 86 80

9.11.-21 .ll.

STEINKLAMMER
Jesuitensteig 28,

Tel.: 888 22 29

tgl. 15.00 - 24.00 Uhr

GRAUSENBURGER
Maurer Lange Gasse 101a

Tel.:888 13 54,

28.1 1.-22.12. tgl lU24 h

WEINDORT,BR
Maurer Lange G. 37 Mo-Fr 11 30 h

Te1.: 888 71 61 Sa,So,Fei 10h

28.9.- 10.1 1., 26.-30.12.

HQFER l\4o-sa ab 14 Uhr

Maurer Lange G. 29 so+ Fei ab 1o lJhr

Tel.: 888 73 80

22.tt.-8.12.

WILISCHKO
Wittgensteinstraße i 43

Tel.: 888 55 60 Mo+Di Ruhetag,

-27.10. ab l"sh

LENTZ Mo-Fr ab 11.30 h

Maurer Lange G. 78 
s"'so' Fei 1oh

Tel.: 888 52 62

1 2.1 0.-10.1 1.

'LAHEL 
N4o Ruhetag

Maurer Hauptplatz 9 lgt. \*24 Uhr

Tel.:889 13 18

31.10.-17.1 1., 28.11.-15.12

NEUWIRTH Mo-Fr ab 17 h

Maurer Lange G. 18 s'' so' Fei 15 h

Tel.: 888 32 03

5.10.-20.10.

RODAUN: DIS'I'L
Ketzergasse 45'7-459 Sa, So, Fei ab
Tel.: 889 98 98 15 Uhr
1.9.-t.t2.

STADLMANN
Lange- G. 30 N/lo-Fr ab 11'3Oh

Tel_: 889 28 48 Sa, So, Fei 10h

1 t.tt.-27.t r., 9.12.-23.12.

RODAUN: HETSS
Kaiser-Franz-Josef-Straße 52

Tel.: 888 41 99

Öffnungszeiten auf Anfrage

NEUÜB ERNAHME : LINDAUER-HOF
Frau Gabi Prieschl führt den ehemaligen Heurigen Lindauer a1s Gasthof wei-

ter! Maurer Lange G. 83, Tel.: 888 51 72, geöffnet 11. -24.11

o55KroTvrehna
l-{a irsLgle

sTtPHAt"l

J-)
J-)

O=sig for u;omen
ot/51-1367

Cssig for men
at/\tefl 6l

machL':



Maurer G'schichten
erzählt von

Otto Podingbauer

"Vermischtes" aus alten
Zeitungen

Gemeindenachrichten

Märzl928 -

Diebstahl und boshafte
Sachbeschädigung

Unbekannte Täter haben in der
Nacht zum 5. März in Mauer vom
Gasthausgarten des H. Lehner,
rückwärts in der Kalks-
burgerstraße, das Gartentor aus-

gehoben und dem Anrainer M.
Lindauer in den Garten geworfen,
dadurch wurde der dort befindli-
che Gartentisch zertrümmert.
Mutmaßlich von denselben
Tätern wurde dem Wirtschafts-
besitzer Michael Lindauer,
Langegasse, eine Dachrinne und
eine Bleipipe entwendet. Es wur-
de die Anzeige gegen unbekannte
Täter erstattet.

April 1928 - Brand

Am 9. März brach bei dem
Kohlen- und Holzhändler Jaschka
in Mauer (Ecke Endres-
straße/Kaserngasse) aus unbe-
kannter Ursache ein Brand aus,

welcher noch vor Eintreffen der
freiwilligen Feuerwehr von
Privatpersonen unter Leitung des

zufällig in der Nähe befindlichen
Rauchfangkehrermeisters Früchtl

gelöscht werden konnte. Die
rasche Abwehr dieses scheinbar
gefährlichen Brandes ist darauf
zurückzuführen, dass die Lösch-
arbeiten von einem Fachkundigen
geleitet wurden, denn Herr
Früchtl ist bekanntlich Feuer-
wehrhauptmann in Mauer.

April 1928 -
Weinrebendiebstahl

Unbekannte Täter haben in der
Nacht zum 17. März dem in
Mauer in der Heudörflgasse
wohnhaften Weinhauer Loiner
von seinem Weingarten in der
Garried (östlich der Johann
Teufel-Gasse) 20 Stück zweiiäh-
rige Weinreben entwendet.

April 1928 -

Wachebeleidigung

Der Eisengießer Zemek und der
Tischlergehilfe Skoumal wurden
am 18. Miirz um 5 Uhr früh in
Mauer, Langegasse, vom Sicher-
heitsbeamten Egerer angehalten.
Beide waren angetrunken; der
eine lehnte an einem Gartenzaun
und konnte anscheinend nicht
weitergehen. Der Wachebeamte
forderte beide zum Weggehen
auf. Der eine ging auf den
Sicherheitsbeamten zu und stieß
ihn mit dem Bauche nach rük-
kwärts wobei er in lautem Tone

schrie: "Du Mistbauer. schau.
dass du wegkommst, das geht
dich gar nichts an." Der andere
schrie: "Wir machen in Mauer,
was wir wollen!" Nachdem noch
andere Beleidigungen fielen,
sprach der Beamte die
Arretierung der beiden Be-
trunkenen aus. Beide leisteten
Widerstand, konnten jedoch mit
Hilfe des Gendarmerieinspektors
Torbinsky auf das Wachzimmer
gebracht werden. Dort verfiel
Zemekin Tobsucht und es wurde
ihm die Zwangsgurte angelegt.
Zemek und Skoumal wurden
nach ihrer Ausnüchterung am
nächsten Morgen entlassen und
gegen beide wurde wegen
Wachebeleidigung und polizei-
r.r idrigen Verhaltens die Anzeige
erstattet.

Juli 1928 - Öffentliche
Gewalttätigkeit

In der Fliegerbar in Mauer
(Valentingasse) verursachten am
6. Juli sieben Studenten aus Wien
einen Lokalexzeß. Diese wurden
wegen Durchführung der Sperr-
stunde vom Sicherheitsbeamten
Egerer aufgefordert, das Lokal zu

verlassen und sich ruhig zu ver-
halten. Statt dessen wurden sie
gegen den Wachebeamten tätlich,
worauf eine Verhaftung vorge-
nommen wurde. Erst durch
Androhung von Waffengebrauch
konnte der Wachebeamte weitere
Angriffe abwehren. Unter großer
Mühe konnten die Rasenden zum
Polizeiamt gebracht werden. Vor
dem Wachzimmer widersetzten

sich die Studenten, dieses zu
betreten und der Kampf begann
von neuem. in dessen Verlauf ein
Student einen Säbelhieb am Arme
erhielt. Die sieben im Fechten
und Boxen geübten Studenten
haben die zwei anwesenden
Sicherheitsbeamten gestoßen und
gewürgt, herbeigeeilte Chauffeure
und die verständigte Gendarmerie
kamen den beiden Sicherheits-
beamten zu Hilfe. Nach Überwäl-
tigung der betrunkenen Stu-
denten, rhre Zeche in der Bar
betrug 60 Schilling, wurde die
Amtshandlung vorgenommen und
die Anzeige wegen öffentlicher
Gewalttätigkeit gegen sie erstat-
tet.

Oktober 1929 -

Mißhandlung

Ein in Mauer wohnhafter
Hilfsarbeiter wurde am 25.
Oktober gegen 17 Uhr im
Verlaufe eines Wortwechsels von
einem bisher noch unbekannten
Manne zu Boden geworfen und
mit Faustschlägen und Fußtritten
traktiert. Der Hilfsarbeiter erlitt
durch die Mißhandlung schwere
Verletzungen und wurde zum
Arzte Dr. Angerer gewiesen.
Während der Behandlung wurde
der Verlelzle von einem
Tobsuchtsanfall befallen. Der
Tobsüchtige hat bei Dr. Angerer
den für Untersuchungen be-
stimmten Diwan vollständig zer-
trümmert. Die Rettungsgesell-
schaft brachte den Hilfsarbeiter in
das Spital der Stadt wien.

L-
Drn Nornn \

*Ysiri'"t
Maurer Hauptplatz 8

A-1230 Wien

Telefon: +43 I 886 31 86
Telefax: +43 1 886 31 68

E-Mail: notar@ gamlich.com

Was macht das Notariat für Sie?
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Vertragsrecht
Kauf- u. Schenkungsverträge,
Miet-/Pacht- !. Dillehensverüäge

Familienrecht
Ehepakte, Adoptionen,
Scheidung im Einvernehmen

Erbrecht
Verlassenschaftsabhandlungen,
Erichtung votr Testamenten

Gesellschaftsrecht
Betreuung vofl Personen- u.

Kapitalgesellschaften, Einzelunternehmen

Treuhandschaften
Sicherheit durch Notirtreuhandbank und
Treuhandregi ster

Erbrecht
Beurkundungen u. Beglaubigungen,
Generalversamml ungsprotokol le

Offentlicher Notar

V

Ihr Notar * aus dem Leben nicht wegzudenken!



Mal mich an und gewinn! Sponsoren für Lichteraktion
Ein großartiger Erfolg war die
Malaktion, zu der das Schuhhaus
Mauer in Kooperation mit
Papierwaren Jagsch, Kinder-
moden Pfiff sowie Spielwaren
Wiltschko aufgerufen hatte.

Zahkeiche äußerst kreative
Vorschläge machten es der Jury
(Hr. u. Fr. Jagsch, Fr. Wiltschko,
Hr. Kriener und Hr. Ammaschell)
nicht leicht, den schönsten
Entwurf zu wählen. Besonders
viel Freude hatten die Jury-
mitglieder auch an der Teilnahme
der Schüler der Bendagasse,
sowie des Kindergartens St.
Erhard. Wegen des großen
Erfolges hat sich die Jury kurzfri-
stig entschlossen zwei weitere
Gewinnkategorien zt öffnen.
Neben den 3 besten Entwürfen
mit Schuhgutscheinen von je
1000 Euro werden auch die krea-
tivsten mit je einem Malkasten
von Papierwaren Jagsch. sowie
die besten Namensvorschläge mit
Spielwaren von Fa. LAWI
belohnt. Außerdem erhalten 30
weitere kleine Künstler Gut-
scheine im Wert von ie 10,- Euro

Die Jury war von den Entwürfen
der Kinder begeistert!

von Pfiff Kindermoden. Die
Überreichung der Gutscheine
erfolgt in den jeweiligen Ge-
schäften. die Gewinner werden
per Post benachrichtigt, sowie die
Kunstwerke im Schuhhaus Mauer
bis Ende Oktober ausgestellt.

Aber auch alle anderen Teil-
nehmer erhalten eine kleine
Belohnung. Ein herzliches Danke
an alle Kinder, die sich große

Mühe gegeben haben.

Übrigens - wenn der frisch gestal-

tete Zng wieder im Schuhhaus
Mauer eintrifft, gibt es selbstver-

ständlich einen großen Bahnhof
mit Kinderpafiy, z't dem alle
Teilnehmer herzlich eingeladen
sind.

auch heuer gesucht!
Die schöne Weihnachtsbeleuch-
tung am Maurer Hauptplatz soll
um einige Bäume beim
Kriegerdenkmal erweitert wer-
den. Die Firma Elektro Schön,
Maurer Lange Gasse 56 über-
nimmt dankenswerter Weise wie-
der die Montage. Wir suchen aber

Geldgeber für Lichterketten.

Heuer wird bei der Weinpresse
eine zweite Tafel aufgestellt, auf
der die Sponsoren des vergange-
nen Jahres und dieses Jahres auf-
gelistet werden.

Falls Sie 360.- Euro spenden wol-
len und damit als Sponsor für den
Lichterzauber auf der Tafel veröf-

Die Bäume beim
Kriegerdenkmal sollen

geschmückt werden.

fentlicht werden wollen, rufen Sie

biue Tel. 888 09 83 (Mo. u. Do. 9-
12 Uhr), faxen Sie 888 09 83-22
oder schicken Sie eine E-Mail an

liesing @liesing.at

O rientte ppichfach ma rkt
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Die Geßlgasse hat ein weiteres Schmuckstück: Unglaublich, was
Herr Darbandi aus dem Geschäftslokal nach gründlicher
Renovierung gemacht hat: Geßlg. 13. Tel. 886 23 00.

Herr Darbandi hat sich durch das

Ve(rauen und die Treue seiner

Kunden verpflichtet gefühlt, nach

3 fi Jahren sein Geschäft komplett
zu renovieren und zu vergrößem.

Den Kunden erwartet neben der
fachlich kompetenten Beratung
ein gelungen renoviertes
Geschäftslokal mit neuem Glanz.
Ein Parkett mit Fußbodenheizung
trägt zLtt wohligen Atmosphäre

bei. Selbstverständlich bietet Herr
Darbandi neben einer großen
Auswahl an wunderschönen neu-

en Teppichen auch das Waschen

und Reparieren von ,,alten, bereits

lieb-gewohnten" Teppichen mit
seiner Bestpreisgarantie an.

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.30 - 18.00 Uhr,
Samstag: 9.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 886 23 00. Siehe auch S. 10.

PERSIA in neuem Glanz!

Kakadu: gleich bei der
Eröffnung g'steckt voll!

Walter Safer hatte es in den

letzten Jahren bestimmt nicht
leicht. Zuerst wurde SEIN
Kakadu-Lokal, der Maurer In-
Treff Ecke Rodauner Straße
und Maurer Lange Gasse ein-
fach weggerissen, dann bekam
er endlich ein neues Lokal und
zahlreiche Anrainer-
Beschwerden verzögerten die :;r

Eröffnung um viele Monate.
Jetzt hat er es aber endlich
geschafft und das Ergebnis ist
wirklich eindrucksvoll: Walter
Safer zauberte in das kleine
Häuschen in der Johann Teufel
Gasse 13 ein Lokal, das mit seiner

tollen Einrichtung und den vielen
Maurer Ansichten an den Wänden

ein Flair etzetgt, in dem sich
jeder Maurer sofort wohl fühlt.
Ein wunderschöner Gastgarten
wird ebenfalls die Gäste in der
warmen Jahreszeit erfreuen.
Wir sind sicher, dass sich die

Ein sichtlich gut
gelaunter Walter
Safer konnte
unter den vielen
Gästen der
Eröffnung seines
Lokals auch den
Maurer Förster
Rainer Rubik mit
Junior-Förster
und Gattin
begrüßen.
Kakadu
Johann Teufel
Gasse 13
Tel.887 L7 62

Befürchtungen der Anrainer nicht
bestätigen werden und das gute

Publikum des Kakadus keine
Störungen verursachen wird.
Mo.-Fr. gibt's übrigens um 4,90
Euro ein Mittagsmenü!

Eine Aktion der Wirtschaftskammer
Wien mit Unterstützung des

Wr. Wi rtschaftsförderungsfonds
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Riesenerfol§: Bernhard Ludwig in Mauer!
Da gab es viele lange Gesichter.
Schon nach vier Tagen war der
vom Maurer Geschäftsleuteverein
gesponserte Bernhard-Ludwig-
Abend ausverkauft.
Mauers Organisationsgenie
Gertraud Sykora schreitet aber
schon zu neuen Taten: Der
Bernhard-Ludwig-Abend wird
am 30. Jänner wiederholt. Wann
und wo Sie die Karten bekom-
men, können Sie in
Aussendungen des Geschäfts-
leutevereins, dieser Zeitung und
auf www.mauer.atlkultur erfahren.
Bereits am 8. Dez. wird um 20
Uhr in der Maurer Kirche der rus-
sische Männerchor Peresvet auf-
treten. Spenden sind erbeten und
werden Prof. Dr. Poigenfürsts
Casa Austria in Temesvar gewid-
met. Dankenswerter Weise hat der
Heurige Steinklammer die
Verköstigung des Chors nach dem
Konzert übemommen.
Weiters ist ein Diavortrag'Alaska
- 18 Monate Wölfe, Wildnis und

Spezialistin für Figurbalance in Mauer
Frau Silvia Heilig hat Ende Juni
das Figurstudio Shape Line in der
Johann Teufel Gasse 39-47 tn
Mauer übernommen. Die diplo-
mierte Krankenschwester wollte
sich beruflich verändern, aber
weiterhin einen Beruf mit
Kundenkontakt ausüben, weil Sie
an der Betreuung und Beratung
viel Spaß hat. Der messbare und
spürbare Erfolg im Shape Line
Studio liegt in der Ganzheitlichkeit
unserer Methoden und in deren
harmonischer Zusammenstellung.
Daher lädt Frau Heilig alle interes-
sierten körperbewussten Damen
ein zu einem kostenlosen Shape-
Probetraining. Genießen Sie dabei
1 Stunde Mentalgymnastik. Sie
erleben Muskelstraffung,
Körperformung und Stressabbau.
Lassen Sie sich beraten und testen
Sie den, für Sie, optimalen Wickel
zur Gewebestraffrrng. Je nach §p
wählen Sie aus Huminaten gegen

BACHBLÜTENTHERAPIE
in MAUER!
Dr. Edward BACH (1886 - 1936),
engl. Arzt-Bakteriologe und
Homöopath, ist der Entdecker der
BACH-B LUTENTHERAPIE, die
dem Prinzip ,,Heile Dich selbst"
folgt. Unzufrieden mit der her-
kömmlichen Therapie gelangte er
zu der Uberzeugung. dass körper-
liche Krankheiten ihren Ursprung
auf geistig-seelischer Ebene
haben. Er fand 38 archetypisch,
negative, menschliche Seelenzu-
stände und schließlich 38
Blütenpflanzen. die er zur Über-
windung dieser negativen Seelen-
und Gemütszustände erfolgreich
einsetzte. Die BACHBLÜTBN-
THERAPIE ist also eine sanfte

Winter" geplant, wo ein steiri-
sches Ehepaar in der Volks-
hochschule im Maurer Rathaus
von seinen Erfahrungen berichten
wird. Der genaue Termin wird
noch bekanntgegeben.
Im Juni bringt Gertraud Sykora
einen weiteren großen Namen
nach Mauer: Maria Bill wird mit
ihrem Edith Piaf-Programm in der
Rudoll Steiner Schule gastieren.

Sykoras mittlerweile schon tradi-
tionelles Georgenbergfestival mit
Jazz und Boogie in der
Wotrubakirche ist ebenfalls schon
fixieft: 10.-12.7.2003.
Infohotline: 886 35 00.

Eine Aktion der Wirtschaftskammer
Wien mit Unterstützung des

Wr. Wirtschaftsförderu ngsfonds

Termine
Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen: liesing @ liesing.at,
Fax: 8880983-22
10.10.2002,10.00 - 12.00 uh
Thg der offenen Tür, Werkstatt
Mosaik, Hochstr. 4, Rodaun, Tel.
067 6 I 39 44885, wwwmosaik.cc
t. - 3.11.2002
Flohmarkt im Pfarrsaal der
Wotrubakirche
5. a.12.11.2002,19.00
Maurer HeimatsrLrnde, Prof.
Hermann Mucke "Der Maurer
Georgenberg", Zählkarten in der
VHS Mauer, TeL 8862631
9.11.200419.45 Uhr
MüllerVision: Zypem -
Sonneninsel im Mittelmeer
Diavortrag mit Texten und Musik
Georgenberg
11.11.2002,19.00 Uhr
Konzertabend: Musik f. Hom und
Harfe (Puccini) mit Prof. Horvath,
Festsaal Gym.St. Ursula
14.11.2002,18.30 uhr
Evelyn und ihr Aloe Vera Team
lädt ein zu "mehr Gesundheit,
Lebensfreude und Lebensenergie "
in den Lindauerhof
(Nichtraucherstüberl), mit
Gewinnspiel. Info: 888 1919
16.11.2002, 9.00 Lrhr
Offentl. Schulfeier Rudolf Steiner
Schule Mauer, Festsaal,
19.11.2002,19.30
Kath. Bildungswerk Mauer:
"Wem gehört das Heilige Land?"
mit Univ. Prof. Dr. F. Dexinger,
Pfalrzentrum St. Erhard-Mauer
22.11.2002,19.30 Uhr
Rudolf Steiner Schule Maueq
Angelologie der Geschichte mit
Ernil Pales (Bratislava)
Osterr, Aslronomischer Verein
20.1 1.02, 2.30 Ubr, Traumland
Levania, 07 .12.02, 1 1.00 tIhr,
Abend- und Morgenstem im

Tägeslicht. Info: Prof. Mucke,
Tel. 889 35 41, astbuero@astrono-
misches-buero-wien.or.at
Vorschau:
23J24.11.2002
Weihnachstmarkt der Pfadfi nder
in der Wotrubakirche
29.t30.11.2002
Adventbasar im Maurer Schlössl,
Rudolf Steiner Schule
3.t.10.12.2002, 19.00 Uhr
Maurer Heimatsrunde, Karl Stachl
"Advent in Mauer", Zählkarlen in
der VHS Maueq Tel. 88662631
7.12.2002,19.30
Wotrubakirche, Mädchenchor
"Ranzia" aus Minslc/
Weißrussland, Eintritt frei,
Spenden erbeten (ausführlicher
Bericht im nächsten Heftl).

Tage der offenen Tür
im Klangtherapie- und
Ausbildungszentrum BINDU
Maurer Lange-Gasse 45N114
25. Oktober 2002
29. November 2002
24. Jänner 2003
21.Februar 2003
28.März2003
in der Zeit zwischen 16.00 und
22.00Uhr
Einführungsseminar in die Arbeit
mit Klangschalen
11. bis 13. Oktober 2002
17. bis 19. Jänner 2003
Nähere Information : Werner
Amsüss, Tel.: 889 13 81, E-Mail:
bindu @ klangtherapie.at, Web:
www.klangtherapie.at

kostenlo-
nar am Dienstas 5.

ovember von 19:00-20:30
Gordans Kamofkunst und
nsschule. Hochshasse I 7-

19/2/12. 1230 Wien. Tel 0676-
3944885 Fax: (01)-888-7 307 -3,
-Mai I : gordan @ kamp{kunst.cc
rww.kampfkunst.cc

Dipl. Krankenschwester Silvia Heilig
mit einer zufriedenen Kundin!

Übersäuerung, Algen gegen
Cellulite, Enzymen gegen
Fettdepots, Eiskristalle gegen
Wasseransammlung etc.

Methode zu körperlicher, geisti-
ger und seelischer Gesundheit.
Sie lässt sich in idealer Weise bei
der gesundheitlichen Betreuung
der ganzen Familie sowohl vor-
beugend als auch als Be-
gleitbehandlung akuter und chro-
nischer Krankheiten einsetzen.
Die jahrelange persönliche und
berufliche Erfahrung, dass viele
Erkrankungen ihre Ursache auf
geistig-seelischer Ebene haben,
hat Frau Dr. Dietlinde Enter, Arz-
tin für Allgemeinmedizin und
Arbeitsmedizin, darin bestätigt,
diese natürliche Methode zum
Schwerpunkt ihrer Tätigkeit zu
machen. Nähere Informationen:
Senologia Familienmedizin, Wien
23, Leiteng. 22. Tet. 01 1887 21 15
oder 0664133 85 228.

Elektro Schön - lhr Meisterbetrieb

Verzaubem Sie Ihr Heim oder
Geschäftslokal mit Lichteffekten.
Dafür haben wir für Sie ein reich-
haltiges Warensorliment für Ihre
individuelle Weihnachtsbe-
leuchtung:

I Für dekorative Anwendungen
im Außen- und Innenbereich

t Lichtschlauchsysteme inkl.
Ztbehör in Lfm. Iagernd

t Lichterketten und Lichtervor
hänge in verschiedenen
Längen und hochwertiger
Ausführung

{ Lichterbögen und Fenstersil-
houetten

Wir haben sämtliche dazugehöri-
ge Ersatzlampen lagemd.
Unsere Referenzen: Weihnachts-

Vorweihnachtlicher Lichterzauber
beleuchtung am Maurer Haupt-
platz, Geschäftsportale der
Maurer Geschäftsleute und viele
zufriedene Privatkunden. Die
Interessensgemeinschaft der
Kaufleute Servitenviertel und der
Einkaufsstraße Mariahilferstraße
haben ebenfalls Interesse an unse-

re Wei hnachtsbeleuchtung.
Lichterketten und schaurige
Fenstersilhouetten für Ihre Halo-
weenparly sind ebenfalls bei uns

erhält1ich.
Besuchen Sie uns in unserem
Geschäftslokal in der Maurer
Lange Gasse 56. Wir beraten Sie
gerne.

Fa. Elektro Schön
Maurer Lange Gasse 56
Tel.889 32 66



Amtseinführung Pfarrer Henschling
Am Sonntag, 29. September
2002 erfolgte die
Amtseinführung von Mag.
Georg Henschling zum
Pfarrer in Mauer.

1986 wurde er zum Priester
geweiht, danach wurde er Kaplan
in Ernstbrunn (1986-1990), dann
Kaplan und Provisor in
Breitensee (1990-1992), schließ-
lich Pfarrer in Großrußbach
(1992-2002) und Geistlicher
Assistent im Bildungshaus
Großrußbach.

Wir zitieren aus der
Amtseinführungs-Predigt von
Bischofsvikar Karl Rühringer:

Der äußere Weg ist schnell
beschrieben. Da gibt es aber auch
einen inneren Weg: Irgendwann
hat Christus zu ihm gesagt: ,,Geh
auch du in meinen Weinberg!" Ob
er gleich ,,Ja" gesagt hat? - oder
doch zuerst ein ,,Nein", das ihm
aber keine Ruhe gelassen hat, ihm
nachgegangen ist?

Und dann ist es konkreter für ihn
geworden: ,,Ich kann nicht
schweigen von dem, was ich
geschaut habe! (...)

Ich war sieben Jahre im Dekanat
und habe immer wieder gelesen,

gehört, gestaunt und bewunderl:
was alles in der Pfarre Mauer
blüht, heranwächst und reift!

Gott schenkt viele Begabungen,
Talente, Charismen jeder Pfarre.
Man muss sie nur entdecken, för-
dern, zulassen. Nur, wir dürfen sie

nicht als Konkurrenz sehen, son-
dern als wunderbare Ergänzung.

ein Mosaikbild, das aus vielen
Steinchen besteht, jedoch nicht
als Kampffeld, wo jemand ver-
sucht sich zu prof,lieren!

Jemand hat einmal gesagt: ,,Es ist
nichts schwieriger zu ertragen, als
die Vielfalt der Begabungen, die
Gott schenkt." Gerade aber die
Vielfalt hält die Gemeinde am
Leben! Freilich, die Identität
muss stark genug sein, um die
Vielfalt auszuhalten-

Wenn Sie zum Gottesdienst kom-
men oder wieder in ihre gewohn-

te Umgebung zurückkehren,
haben Sie vielleicht das Gefühl:
da ist religiöses, kirchliches
Niemandsland. Sie begegnen
Menschen, die den Weg verloren
haben. den Sinn des Lebens. den

Feierl iche Amtseinführung.

Glauben an Gott und die
Menschheit, den Glauben an sich
selbst verloren haben. das Gefühl
für Menschlichkeit und Mir
menschlichkeit. Menschen, die
vielleicht einmal ,,Ja" gesagt
haben zu Gott und seiner Kirche,
dieses aber in ein ,,Nein" umge-
dreht haben.

(...) ,,Geh, und arbeite auch du in
meinem Weinberg!" Es ist schon
eigenartig. Am letzten Sonntag
war von den Arbeitern im
Weinberg die Rede und heute
geht es schon wieder um den
Weinberg. Das ist ja förmlich
zugeschnitten für Mauer, wo es

viele Weinberge und Heurige
gibt. Ja, es gibt sie, die Last und
Hitze des Tages im Weinberg des

Herrn. Mögen sie diese gemernsam

tragen, denn gerade da braucht es

die gegenseitige Ermutigung!

Es gibt Sie aber auch: die Freude an

der Ernte. Die Freude über die
Früchte. Der Wein in der Bibel steht
allemal für das Symbol der Freude.
Möge der Wein in Mauer niemals
ausgehen, dir nicht, lieber neuer
Pfarrer und deiner Gemeinde nicht!"
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Am z. November 2oo2

lhr Partner
für An- und Verkauf von Antiquitäten.

tz38 Wien - Mauer
Endresstraße ro
Oberer Maurer Hauptplatz
Iel: ot 1544 57 68
Mobil: o66415zo 79 gB

An- und Verl<auf von Möbel, Bilder, Porzellan, Uhren, Spielzeug,
Schmuck, Military Blankwaffen, Armbanduhren, Ansichtskarten u.v.m

Herbst-Angebot!

Gerade jetzt braucht Ihre Haut
intensive Pflege!

Wir empfehlen:

Ampullencrashkur ( Reinigung.

Einarbeitung von 5 Ampullen +

Maske). Danach eine kostenlose
Schminkberatung, individuell auf

Sie abgestimmt.

um nur 55 Euro
Gültig bis Ende November 2002.

BEAUTY KOSMETIK
MAUER

Inh. Marion Lefkowits
23, Maurer Langegasse 39

Tel/Fax: 888 0 222 Mo.-Mi. 9-18,
Do. 9-19, Fr. 9-15 Uhr

und nach Voranmeldung

O ri e ntte ppi c hfac h ma r kt

Persia
Nach Umbau

Wiedereröffnung!

Geschäftszeiten:

Geßlg. 1-3

Mo.-Fr. 9.30-18.00 Uhr
Sa. 9-17 Uhr
Tel. 886 23 00 siehe s.8



Volksschülerlnnen
als Buchautoren!
Die Volksschule I, Bendagasse, unter Leitung von
Frau Dir. Maria Böhm, ist immer für eine Uberraschung grut: Jetzt
haben Schülerlnnen sogar ein richtiges Buch veröffentlicht!

Das war aufre-
gend! Die Schü-
lerlnnen Elisa-
beth Blau, An-
dreas Denner,
Christoph Dvo-
rak, Markus
Fugger, Mag-
dalena Germ,
Sabrina Has-

senbauer, Ste-
phanie Her-
meneir, Philipp
Hölzel, Tanita Hopfenwieser,
Kristina Klein, Luc Kopf, Mile
Lukic, Patrick Mittlböck, Philip
Pelikan, Barbara Pois, Gabriel
Prokop, Julia Schwarzer, Clarissa

Stark, Alexandra Uhl, Alina
Vetter, Thomas Wagner, Xixi
Wang und Florian Wundsam prä-

Fototermin für die Presse.

sentierten gemeinsam mit ihrer
engagierten Lehrerin Christa
Schwarzenbacher IHR Buch
"Liesing entdecken und erfor-

NOTVERKAUF!
Neu renovierte 2-Zrmmer-
Wohnung im Grünen, Breitenfurt
Ost. Nur Euro 55.000.-

Anfragen unter: WT Walter
Trippel, Vermögensberatung

Tel.886 1001

od.06991132 64 921

Selbstbewusste Präsentation.

schen", das im Verlag Mayer &
Comp soeben erschienen ist.

Ihre professionelle Präsentation,

deren Höhepunkt eine selbst

komponierte Liesing-Hymne bil-
dete beeindruckte Bezirksvor-
steher Manfred Wurm und die

zahlreichen weite-
ren Ehrengäste.

B eei ndrucke nd
war, wie selbstbe-
wusst die Volks-
schülerlnnen vor
der großen Gäste-

schar aufgetreten
sind; da hat man

gleich gemerkt:

Diese Schülerlnnen wurden nicht
nur für die Schule, die wurden
auch schon für das Leben nach

der Schule ausgebildet.

Norbert Netsch

Eine Aktion der
Wien mit Unterstützung des

Wr. Wirt

AUGENBLICKE
Mauer 1.230 Wien Endresstraße 104 Tel. 01/887 21 58 ,

Mödling -,2340 Mödling Elisabethstraße 13 Tel.: 02236/43814
wwwaugenblicke.at e-mail: n. lichtenstrassef@augenblickg,4t

AAAA SPeeD HlavaoEG

A- 1230 Wien Fleischhackergasse 17

Ihr Installateur für Gas Wasser Heizung

In Wien - Mauer Wegzeit 4 Euro
Gasgeräteservice - Reparatur - Tausch

Terminvereinbarung unter Tel. :

0664140 Il 450 GF. Hr. E. HLAVA
0664130196 98 GF. Hr. W. RITTER

GEWIDMET von AUGENBLICKE
Judith Rohrbach, Dipl. Orthoptistin

Dr. Franz ROHRBACH Fa für Augenheilkunde und
Optometrie 2380 Perchtoldsdorf, Tel:O1-/869 73 t3

Grauer Star (Katarakt):
Darunter versteht man eine
Trübung der Augenlinse. In sel-
tenen Fällen ist der graue Star
angeboren, aber auch Stoff-
wechselerkrankungen (Diabe-
tes), Medikamente (Kortisonbe-
handlung) oder Verletzungen
können zu einer Linsentrübung
führen. Bei der weitaus häufige-
ren Form, dem Altersstar, füh-
ren altersbedingte Veränderu-
ngen zu einer Abnahme der
Sehschärfe. Im fortgeschritte-
nen Stadium lässt sich das

Sehvermögen nicht mehr durch
eine Korektur der Brillengläser
ausgleichen: Die trübe Linse
wird operativ entfernt und eine
klare Kunstlinse wird einge-
setzt. Die Operation erfolgt in
den meisten Fällen unter ört-
licher Betäubung und erfordert
nur einen kurzen Kranken-
hausaufenthalt von l-2 Tagen.

Dr. Franz Rohrbach führt seit
vielen Jahren Kataraktopera-
tionen im Evangelischen
Krankenhaus durch.

Grüner Star (Glaukom):
Ursache: in den meisten Fällen
ein erhöhter Augendruck. Diese
Drucksteigerung entsteht, wenn
das Kammerwasser im
Augeninneren nicht optimal
abfließen kann: dadurch kommt
es in weiterer Folge zu Schäden
am Sehnerv und zu Ausfällen
im Gesichtsfeld. Es können aber
auch Schäden auftreten. wenn
sich der Augendruck im
Normalbereich befindet, jedoch
die Durchblutung des Sehner-
venkopfes vermindeft ist. Der
grüne Star verläuft in der Regel
schleichend, sodass in den mei-
sten Fällen vom Patienten nichts
bemerkt wird (mit Ausnahme
des akuten Glaukomanfalls -

starke Schmerzen). Aus diesem
Grund sind regelmäßige
Kontrollen von Augendruck,
Augenhintergrund und allen-
falls Gesichtsfeld unerlässlich,
um eine Erkrankung rechtzeitig
festzustellen und bleibende
Schäden wie Erblinden zt ver-
meiden.
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Kampf der Cellulite
Cellulite (Orangenhaut) ist ein
Problem, mit dem yiele Frauen
zu kämpfen haben. Nicht nur
Übergewichtige, auch schlanke
Frauen leiden darunter.

Mit Massage gegen unliebsame
Fettpölsterchen (Oragenhfltr)

Cellulitepatientinnen steht eine
neuartige Behandlungsmethode
zlur Verfügung, die sog.
Endermologie.
Das Verfahren beruht auf einer
speziellen Massagetechnik, bei
der eine Hautfalte mittels
Ansaugen erfasst und über zwei
elektrisch angetriebene Rollen
massiert wird. Durch diese
Massagetechnik soll die subkuta-
ne Mikrozirkulation und der
Flüssigkeitsaustausch im Gewebe
wiederhergestellt werden, die
Gefäßzirkulation und die lympha-
tische Drainage verbessern sich.
Nach Abschluss der Be-
handlungsserie zeigen sich die
positiven Veränderungen des

Hautbildes: Die Dicke der subku-
tanen Fettschicht verringert sich,
Kollagenfasern bilden sich neu.
Es resultiert auch eine Ver-

Das neueste Gerät gegen Cellulite
in der Praxis Dr. Convalexius.

besserung des äußeren Haut-
bildes: Die Körperkonturen wer-
den verbessert, die Haut wird
fester und glatter. Die En-
dermologie wird auch zttr
Optimierung des Ergebnisses vor
und nach der Fettabsaugung
angewandt.
Die etwa 40-minütige Behand-

lung wird von einer speziell
geschulten Krankenschwester
zweimal wöchentlich durchge-
führt; dabei sollte ein Behand-
lungszyklus mindestens 15

Sitzungen umfassen.

Anschließend sollten im
Monatsrhythmus regelmäßige
Einzelbehandlungen erfolgen.
Ein spezieller Strumpfhosen-
anzug sorgt neben seiner thera-
peutischen Wirkung auch für ein
angenehmes, entspanntes Geftihl.

Die besonderen Vorteile dieser
exklusiven Behandlungs-
methode sind:

o schmerzlos

o risikofrei
t kein operativer Eingriff
o keine chemischen Sub-

stanzen
o die Intensität der Massage

kann individuell abgestimmt
werden

Z,tsätzlich findet die Ender-
mologie ihren Einsatz zur
Behandlung von Narben, bei
sportmedizi nischen I ndikationen.
zur Bekämpfung von Falten, hän-
genden Wangen, Doppelkinn und
zur Nachbehandlung von Kap-
sel-, Bänder- und Sehnen-
verletzungen.

Endermolo{ie - neue BehanlunEsmethode

Dr. Anna M. Convalexius,
Dermatologin

Natürlich hängen die Resultate
der Endermologie-Behandlung
auch von der individuellen Kör-
perbeschaffenheit, der Ernäh-
rungsweise sowie der sportlichen
Aktivität ab. Das neueste LPG-
Gerät der letzten Generation steht
ab jetzt zu Ihrer Verfügung in der
Praxis von Dr. Convalexius.

Ärztezentram Mauer
mit Kosmetik (u.a. Plast. Chir.)
1230 Wien, Endresstraße 125

Tel. (01) 889 23 19,
0664t380 70 16

E-Mail: a.convalexius @med.at
www. med. a/convalexi Ls-anna-maria
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KERKOC
Orthopädie

Hallux-Valgus,
Programm

. Vorstellung des ersten
\Gnenaerobic-VideosEinlagenversorgung
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. Gesundheitsschuhe von,,Rathgeber"
o Info über das neue

Gilofa-Stützstrumpf- und
Memory-Ko mpressionsstrumpf-

I

"t'

Einladung
Gesundheitstage bei S. O. B. -Kerkoc!

Dienstag 5. Nov. 20A2, Breitenfurter Straße 338,1230 §flien,
Tel. 01/865 94 54, Mo.-Fr. 9-18, Sa. 9-12 Uhr
Mittwoch 5. Nov. 2002, Dirmhirngasse 112,1230 §7ien,
Tel. 011889 1199-0, Mo.-Do. 8-18 IJhr, Fr. 8-17lJhr
§7ir bieten Ihnen in der Zeitvon
. kostenlosen Venenfu nktionstest
r persönliche Beratung zu den

Themen:
Venenbeschwerden,
Fußbeschwerden,

9-17 Uhrt

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Kerkoc und Mitarbeiter
Sanitätsfachgeschäft - Orthopädie - Bandagist
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Rodauner Kulturtradition wird fortgesetzt!!
Neben den Aktivitäten von
RODAUN AKTIV und der
BERGKIRCHE RODAUN gibt es

wieder neue Impulse vom neuen
Cafe ,,Garten" Rodaun (ehem."
Kulturcafe Rodaun") und vom
RODAUNERHOF durch Organi-
sation eigener Veranstaltungen.

Damit besteht die Möglichkeit
auch im Wohnumfeld qualitätvol-
le ,,Events" zu besuchen. Es
bleibt zu hoffen, dass diese
Angebote auch genutzt werden:
Veranstaltungen brauchen Besu-
cher - Lokale brauchen Gäste!

Rodaun- Termine Oktober
/i.{ovember 2002
So., 27. Oktoberl8:30: Gedächt-
niskonzert Dr. Peter Czedik
Eysenberg. TRIOPLUS En-
semble: Schubert, Mozafi
Streichtrios

Iazzcircle
in Kalksbur$BERGKIRCHE RODAUN

Reservierung Frau Scharff,
Tel. 889 97 69

RODAUNERHOF Tel 888 75 08
Do., 31. Oktober 20:00: VIENNA
CITY RAMBLERS mit Überra-
schungsgast: "in memoriam
Lionel Hampton"
Cafe rrGartentt Rodaun
TeI.06991 8882426,
Sa., 30. November 19:00: DIET-
MAR GRIESER liest aus seinen

Büchern

Vorschau Dezember:

Do., 5. Dezemberl5 :00: RODAU-
NER NIKOLAUS
Nikolaus zieht mit Pony, Fackeln
und den Rodauner Kindern zur
Bergkirche Rodaun
Sa., 7. Dez. 18:OO:MYSTERIA
,,das etwas andere" Nikolaus
Spiel vor der Bergkirche Rodaun

27.10., Horst Gehringer (Hom-
mage for Fats Waller)
3.11., Michael Pewny (Vienna
Boogie-King)
17 .11., Heinz Birdy Vogl (Swing,
Funk & Oldies)
17 .11., Helmut ,,Blacky"
Schwarzer (Swing-Standards)
24.11., Peter Hofmann (Rhythm
& Blues)

Informationen und Reser-
vierungen:

Tel 888 41 63, Restaurant
Aschauer, 1230 Kalksburg,
Kirchenplatz 5

Dies stellt einen weiterer Schritt
zur Verschlechterung der Nah-
versorgung an Büchern für
Kinder, Erwachsene aber auch
ä'ltere Personen dar-

Informationen und Unter-
schriftenlisten: Fr. Doris Hof-
marcher Tel. 865 84 43

ROUTE 66
an Donnerstag Abenden SWING,
MAINSTREAM und LAIIN
IAZZ, jewerls 19.30 Uhr:
7. I l. Bienert/Breinschmid/Öster-
reicher & Radiokings (Main-
stream ä la carte)
14.11., Sonderkonzert: Gus
Backus & Heini Altbaft & Wolf
Hammer (Swing u. Evergreens)
21.11., Albert Reifert Trio feat.,
Doro Jaburek voc. (Jazz von A-Z)
jeden Sonntag PIANO JAZZ-
BRUNCH jeweils ab 11.00 Uhr,
mit den besten SWING/BOO-
GIE/BLUES Pianisten Wiens

3 1.10.2002, 20 Uhr : Vienna
City Ramblers im Rodaunerhof,
Tel 888 75 08. Reservierung erbeten!

Schließung der städt. Bücherei Rodaun?
Im Zusammenhang mit der beab-
sichtigten Zusammenlegung der

Städt. Büchereien von Mauer,
Rodaun und Liesing wirbt der

Eltemverein der VS Rodaun mit
einer Unterschriftenliste gegen

die Schließung der städt.
Bücherei Rodaun.

REIHENHAUS - Privatverkauf
Wien 23.. Mauer: Reihenhaus, ca. 130 m=, absolute Grünruhelage

EQ Vorraum, WC, Abstellraum, Küche, kombiniertes Ess-Wohnzimmer (ca.

36 6=) mit Kachelofen, 35 m= Eigengarten
1. Stock: 3 Zimmer, Bad, WC, Balkon
2. Stock: 2Zimmer, Abstellraum, Terasse
Kellerabteil, Tiefgaragenplatz, Dachboden, Gas-Etagenheizung. In der sehr
grünen und schön angelegten Anlage gibt es einen Kinderspielplatz sowie
zwei große Sandspielplätze. Das zum Verkauf stehende Reihenhaus befindet
sich am Rand der Anlage, daher absolute Ruhe bzw. KEIN Straßenlärm.VB
Euro 285.000,- + Übernahme einer WBF möglich. Bezug sofort möglich.
Te1.01/889 89 95.

Bochblütentherspie

Gesundheit für Körpe[
Geist und Seele

Die Bschblütentherqpie ols
Akutbehondlung psychischer Streßsituotionen
und Lebenskrisen.
z.B. Schulprobleme, Beziehungskonfl ikte,
Arbeitsplotzwechsel, Midlifecrisis.

Begleitbehondlung bei Ekuten und chronischen
Krankheiten.
z.B. Schlofstörungen, Neurodermitis,
Geburtsvorsorge, Operotionsnochsorge.
Seelische Gesu ndheitsvorsorge
z.B. Angstzustände, Resignotion, Pubertät und
Wechsel.

Senoto§?a
Fomilienmedizin

1 230 Wien, Leitengosse 22
Termine gegen Voronmeldung

AV887 21 15 oder A664/33 85 228
Dr. med

Dietlinde Enter



Schmuck? Tlaum? Albtraum?

Das aUes kann Haar für uns sein.
Die Biosthetik Friseure sorgen
seit fast 70 Jahren dafür, dass
unser Haar Schmuck und Stoff
zum Träumen bleibt. Biosthetik,
das ist maßgeschneiderte Haar
und Kopfhautpflege für Sie und
Ihn. Ein gesundes Haar kann nur
aus einer gesunden, ausgegliche-
nen Kopfhaut kommen. Deshalb
gibt es bei Biosthetik verschiede-
ne Methoden. die Kop[haut in
lebendigem Gleichgewicht zu
halten:

Methode Normalisant

Die Produkte der Serie
Normalisant sind lür jene
Menschen gedacht, bei denen das
Haar trotz regelmäßiger Rei-
nigung und Pflege rasch strähnig
wird. Dafür verantworllich sind
die Ausscheidungen der Talg und
Schweißdrüsen. Ursache für
strähnige Haare kann zu viel
Talgausscheidung der Kopfhaut
sein, aber auch biochemisch
agressiver Talg. Ursache für zu
viel Talg können falsche Pflege,
angeborener Hauttyp, Lebens-
gewohnheiten oder auch zu viel
Sonne sein. Agressiver Talg ent-

steht durch Streß, unvernünftige
körperliche Überforderung, oder
auch als Folge akuter
Krankheiten. Der Biosthetiker hat
gelernt, die verschiedenen
Ursachen zu erkennen und die
Methode Normalisant liefert die
genau darauf abgestimmten
Pflegeprodukte und Behand-
lungsmethoden, die Abhilfe
schaffen. Wird ein Ungleich-
gewicht des Kopfhaut-
stoffwechsels zu lange nicht
beachtet, kann das auch zu erhöh-
tem Haarwechsel bis 'LU

Haarausfall führen.

Methode Pellicule

Ist für alle jene Menschen ent-
wickelt worden, deren Kopfhaut
eine aus dem Gleichgewicht gera-
tene Verhornung aufweist, die
sich für uns als sichtbare
Schuppenbildung der Kopfhaut
zeigt. Auch hier gibt es mehrere
Ursachen, deren Zerchen man
kennen muß, will man der
Kopfhaut helfen, ihren natür-
lichen Verhomungsrhytmus wie-
der zu finden. Der Biosthetiker
hat sowohl die Kenntnis als auch
Methoden und Produkte, die hier
Abhilfe schaffen können.

Wenn Sie zu jenen Menschen
gehören, denen wir mit unseren
beiden Pflegemethoden Nor-
malisant und Pellicule helfen
können, schneiden Sie diesen
Artikel aus und kommen damit zu
uns. Sie erhalten von Andrea
Scheidl einen kostenlosen
Schnelltest und eine ausführliche
Beratung. Rufen Sie aber bitte
vorher an, damit Frau Andrea
genügend Zert fid;r Sie hat.

Wilmas Schönheitsoase
Biosthetische Haar- Haut- und
Körperpflege
1230 Wien Geßlgasse 1a,

Tel. 888-76-86-0

Oder im Web unter
www.schoenheitsoase-at

Nach dem Abitur beginnt der in
Wien geborene Franz Bileck eine
Laufbahn als B-Beamter der
Stadtverwaltung Wien. Seine
Liebe galt.jedoch der Musik: So
lemte und spielte er
mit Begeisterung
Gitarre. Cello und
absolvierte eine
Orche sterau sbi 1-

dung an der Wiener
Musikakademie. Im
Sommer 1945 ver-
ließ Franz Bileck
die Stadtverwaltung,
um sich den Be-
rufswunsch als Mu-
siker zu erfüllen.
Dass er gleich bei
den Spitzenorchestern Ludwig
Babinsky und Frank Fox enga-
giert wurde, zeigt schon damals
sein Talent, als junger Mensch
mit vielen großen der damaligen
Musikszene Schritt halten zu
können. 1946 spielte er mit Hans
Koller, Viktor Plasil u.a. in der
neu eröffneten Casanova Bar. im
Sender RWR mit Alexander
Steinbrecher, später mit Norbert
Pawlicky sowie in der RAVAG
bei Heinz Sandauer und Max
Schönherr.
In der Nachkriegszeit wurde er
als Gitarrist von namhaften Plat-
tenfirmen zu Aufnahmen mit
Künstlern von A wie Alexander
bis Z wie Zacharias und Or-
chestern aus aller Welt engagieft.
Peter Kraus schrieb in seinem
Buch * ZITNI: "Die damaligen
Studiomusiker fanden die
Rockkompositionen schrecklich.
.... Nach langem hin und her
erbarmte sich schließlich Bileck
.... und lieferte mit steinernem
Gesicht ein Gitarrensolo ab. In
der Folge wurde er bei
Studioaufnahmen zum führenden
Rock'n Roll Gitarristen."

Auch in der E-Musik war Franz
Bileck zu finden und als Marcel
Prawy seine Vorträge Anfang der
5Oiger über Musicals im amerik.
Kosmostheater hielt, spielte er

Gitarre und Banjo.
Seine musikalische
Vielseitigkeit bewies
Franz Bieleck mit
Plattenproduktionen
und TV-Auftritten sei-
nes Balalaikaorche-
sters und bei der
Eröffnungsgala des
Austria Centers Wien,
wo er Agnes Baltsa zu
einem griechischen
Volkslied auf der
Bouzzouki begleitete.

Seit 1955 von Anbeginn auch im
neuen Medium Femsehen dabei,
gründete er die Schönbrunner
Schrammeln für Heinz Conrads
Fernsehsendun gen. 7962 folgte
das eigene Orchester, welches bei
der ersten szenischen Welr
aufführung von Alban Bergs

,,LULU" bei den Wiener
Festwochen im Theater a.d. Wien
unter MD Karl Böhm, das erste
Mal als Bühnen-Jazzorchester
auftrat.
Von 1965 - und das bis heute -
betreut Franz Bileck unzählige
Festakte, Empfänge und Konzerte
für die Stadt Wien sowie auch
sein Einsatz für Staatsempfänge
ist gefragt. Seinen Wohnsitzhat et
Anfang der 60iger Jahre nach
Mauer verlegt. Seine musikali-
schen Aktivitäten sind Franz
Bileck noch immer überaus wich-
tig und er denkt nicht daran. in
seinem Beruf aufzuhören. Für sei-
ne ehrenvolle Arbeit im Dienste
der Musik wurde Prof. Franz
Bileck am 18. Oktober 2002 mit
dem Österreichischen Ehrenkreuz
für Wissenschaft und Kunst aus-
gezeichnet.

GARTENCENTER
GARTENGESTALTUNG

Weihnachtsmarkt-Adventkränze-Christbaumverkauf
1230 Wien, Ketzerg. 208, Telefon 869 34 03

Gartenanlagen - Baumschnitt - Schwimmteiche

1230 Wien, Dirmhirngasse 48, Tel. 888 69 47

Chtis Lohner
stellt vor

Prof. Franz Bileck
Musiker

F. Bileck lebt in Mauer

FRIEDRICH SCHON
Behördl ich konzession iertes
Elektrounternehmen

ELE KT RO I NSTALLATI O N E N
STÖRUNGSDIENST
FRIEDRICH SCHON Meister

A-2344 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobi lte. : 067 6 / 7 039342
A-L23O Wlen, Maurer Lange Gasse 56, Tel.: 01-/889 32 66
Verkauf in Mauer: Mo., Mi., Fr. 8.30 - L2 und 15 - 18 Uhr

Do. 8.30 - 72 Uhr, Di. u. Sa. geschlossen
lnternet: http://www. liesing.atlschoen,

E-Mail : schoen@liesing.at



Aus lhrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 wien-Mauer. Geßtgasse 9A, Tel. 888 67 39. Fax 888 67 39-7 

NiXüä"R
Gute ldeen setzen sich durch!

+ WEIHNACHTSZEIT KOMMT?
Weingeist für Ihren Eierlikör, Zimtpulver, Zimtstangerln, Nelkenpulver, Nelken im Ganzen für Gewürzsträuße und viele andere Gewürze

stehen für Sie bereit, damit Ihrer Backzeit nichts mehr im Wege steht. Weiters führen wir auch Lebensmittelfarbe, Hirschhornsalz,

Pottasche, Liköressenzen und vieles mehr.

{ INNoRHEUMA cREME - MASSAGoör- u. -nlnnÖr-
sind durchblutungsfördernde Mittel zur Behandlung von rheumatischen Beschwerden, Muskel- und Gliederschmerzen, Verstauchungen,

Zemngen etc. Durch das Einreiben der schmerzenden Körperstellen wird eine öfiliche Hautreizung ausgelöst, auf die der Kötper mit
einer Erweiterung der Hautgefäße und damit einer gesteigerten Hautdurchblutung reagiert. Damit können auch Beschwerden in tiefer

liegenden Geweben günstig beeinflußt werden. (Über Wirkung und mögliche unerwünschte Nebenwirkungen 'informielt die Gebrauchsanweisung.

Arzt oder Apotheker.)

+ DER KODAK PICTURE MAKER. FUR THRE SCHONSTEN BILDER - GLEICH
Vergrößerungen direkt vom Bild; Bildausschnitte selbst bestimmen; rote Augen "wegzatt-

bem"; Ihr Bild im Schmuckrahmen; Bilder vom
Negativ oder Dia oder digitalen Daten; erstklassige Pass- und Bewerbungsfotos; Stickerpints.

{ ÜBERSPIELEN auf VIDEO und jetzt NEU auch auf DVD!
Das Überspielen Ihrer Super 8, Normal 8/9,5 mm und 16 mm Filme in erstklassiger Qualität
auf alle Videosysteme machen wir für Sie schon lange. Jetzt NEU dazugekommen ist Video

auf das neue DVD-System.

ZUM MITNEHMEN!

Arztpraxis Dr. Sock: Anti A§ing Medizin
Der Begriff der Anti
Aging Medizin, also
das Verhindern des

vorzeitigen Alterns
mit medizinischen
Mitteln, ist in aller
Munde.
Oft wird hier nur
äußerliche Verschö-
nerung und weniger
den wahren Grün-
den, den sogenann-
ten 7 Todsünden des
vorzeitigen und

Ehepaar Dr. Sock: Anti Aging-Medizin in der Mauer

damit verhinderbaren Alterns
Beachtung geschenkt. In ihrer
Gemeinschaftspraxis für Körper
und Seele bieten Fr. Dr. Sock A1l-
gemeinmedizinerin mit spezieller
Ausbildung in Akupunktur und
Lasertherapie, Herr. Dr. Sock Arzt
für Allgemeinmedizin und Psy-
chosomatik, so wie staatlich aner-
kannter Psychotherapeut, keine
simplen Punktrezepte, sondern
individuelle Behandlung und
Beratung an. Zielsetzung soll kein
vordergründiges Angehen von
Symptomen, sondern Gesundheit
von innen heraus auf erprobten
Wegen mit modernen Mitteln
sein. Nicht die Krankheit, immer
der Mensch steht im Mittelpunkt.
Die erreichbaren Ziele sind:

. Besserfühlen bei chronischen

Lange G. 32.rel. 07/ 888 69 63
Schmerzen wie Migräne, Abnü-
tzungserscheinungen wie Rü-
ckenleiden und Gelenksbe-
schwerden

. Größere Frische und Vitalität

. Erhöhung derArbeitsfreude, der
Lebensfreude überhaupt (Har-
monisieren, günstiger Einfluss
auf die Sexualsphäre, Gelassen-
heit im seelischen Bereich).
Frau und Herr Dr. Sock freuen
sich, Sie in ihrer Wahlarztordi-
nation in der Maurer Lange G.32
(vis a vis Heuriger Hofer) nach
individueller Terminvereinbarung
begrüßen zu
dürfen.
Tel. 01/ 888 69 63

mffi.m
s * /- ur fr, ar .r:t

A. Schrnid KEC

Frisch und Bio soll es sein I

Mittags-lmbiss bei Bele
Tagessuppe, Salate, Laibchen, Burger, Tee und Kaffee,

Besuchen §ie uns im lnternet www. bele.at

,,Die Größe und den moralischen Fortschritt einer
Nation kann man daran elmessen, wie sie die Tiere

behandelt"
Mahatma Gandhi

Geßlgasse 5 A
{230 Wien

Tel: 888 90 46
illo.-Fr.08 - {8 Uhr {230 Ullien

§a.09 - {2 Uhr Tel: 888 90 46

Auf lhr kommen freut sich lhr Bele -Team
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Neu im Programm!
Decken, Bettwäsche und Kissen mit

Tiermotiven - z, B. junge Hunde,

Kätzchen, Delphine etc.

Schowjet7t a,w d,a* C\wiek fud,,

dernJ<c,w - w knvnvnt bertrtnuYrtt!

M-,,

L230 Wien, Schloßgartenstrasse 30

Freifinanziertes Eigentum
In exquisiter Lage von Mauer entstehen großzügig
geplante 2 bis 5 Zinrrner Wohnungen mit Terrasse,
Balkon oder Eigengarten. Der durchschnittliche
Verkaufspreis beträgt € 2.690r- pro m2. Ein Auto-
abstellplatz in der hauseigenen Tiefgarage ist im Preis
inkludiert. Der \/erkauf erfolgt provisionsfrei direkt vom
Bauträger.

Nähcre AusküLnltc: .ffih. -
Fr'. Nina Sunkowsky ltulS7 00 DW 155 &JI{ "il 
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TIPPS VOM POOL UND SAUNA PROFI

Um auch im Winter nicht auf Wellness und Gesundheit zu ver-
zichten, bieten wir lhnen ein umfangreiches.Angebot von
SAUNA - DAMPFBADER - INFRAROT WARMEKABINEN
und WHIRLPOOL'S an. Natürlich fehlt auch ein reichhaltiges
Zubehörangebot nicht.

Und das beste am Herbst - Bei Bestellungen bis zum
30.!7.O2 bieten wir lhnen einen Rabatt von L5 o/o auf alle
unsere Artikel an. Kaufen Sie jetzt - Sparen Sie Geld.

Totalabverkauf von GOLLNER-Frottieruare - 50 % Rabatt.
Bademäntel, Saunakilte für Damen und Herren, Liegetücher,
alles zum Superprels, solange der Vorrat reicht. Auf alle
Schwimmtierchen, Schwimmnudeln ect. die noch unser Lager
füllen, bieten wir lhnen - 25 o/o Raball.

Mo-Di-Do-Fr 9-L2 u. t4-!8 Uhr, Mi u. Sa. 9-12h

Mit freundlichen Fitnessgrüßen

!9BA-PooL 
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